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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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Bei einer Razzia in Berlin haben Polizei, Steuerfahnder und andere Behörden in 31
Café-Casinos Automaten beschlagnahmt.

In Berlin-Wedding und -Reinickendorf gingen Polizei, Steuerfahnder und andere
Behörden gegen das illegale Spiel vor. Dies berichtet der Berliner Kurier. 31 Café-
Casinos wurden durchsucht, 23 Automaten stillgelegt oder beschlagnahmt und 54
Ordnungswidrigkeiten festgestellt.

Der Berliner Kurier berichtet erstaunlich gut informiert über die erlaubnisfreie
Gastronomie, Café-Casinos und Geldspielgeräte in der Gastronomie. Immer dann,
wenn das gastronomische Angebot nicht im Vordergrund steht, sondern die
Geldspielgeräte, handelt es sich um Café-Casinos. Zitiert wird die Deutsche
Automatenwirtschaft (DAW), die beobachtet habe, dass nach 22 Uhr, wenn die
Ordnungsämter Feierabend haben, "weitere Automaten aus Hinterzimmern gerollt
werden".

Georg Stecker, Vorstandssprecher der Deutschen Automatenwirtschaft, sagte dem
Berliner Kurier: "Wir begrüßen Razzien gegen das illegale Spiel, sehen mit Sorge den
Wildwuchs von Café-Casinos und des Spiels in Hinterzimmern. Hier wird der Spieler-
 und Jugendschutz mit Füßen getreten."

Das Ergebnis der Razzia zeige, so der Berliner Kurier, dass Automaten mit Betrugs-
Software ausgestattet waren, die die vorgeschriebene Beschränkung auf maximal 25
Euro Verlust pro Stunde verhindert habe. Gefunden wurden auch "Fun Games", seit
2006 verboten, deren Einnahmen (die Rede sei von bis zu 50.000 Euro pro Monat)
an der Steuer vorbeigehen, Gewinne zahle der Wirt in bar aus. Auch nicht erlaubte
Sportwett-Terminals seien gefunden worden. Außerdem hätten diese Café-Casinos
keine Fernsteuerung zum Ausschalten eines Automaten, falls ein Jugendlicher
spielen will, außerdem kein geschultes Personal. 
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Wer in solchen "Etablissements" am Novoline Casino  :biggrin: noch zocken geht
muss sich auch nicht wundern wenn er beschissen wird.
Andererseits, wer es drauf anlegt wird seine Kohle immer los, egal ob legal oder
illegal, der einzige Unterschied ist der Zeitraum:
Online Casino : Unlimitiert Theoretisch Milliarden / Tag
Staatliche Casinos/ Lotto usw : Unlimitiert Theoretisch+Praktisch Millionen / Tag
§33 Geldspielgerät: technisch maximal 792 / Tag 
Hinzu kommt natürlich noch der Faktor "Verfügbarkeit".
Ein Smartphone hat mittlerweile fast jeder, zum Geldspielautomat muss man  seinen
Kadaver immerhin noch ein paar Meter bewegen 
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